
Mecklenburg-Vorpommern

MALCHOW Knapp zwei Wo-
chen nach dem Pulver-Vorfall
in Zislow hat Bürgermeister
Uwe Albrecht (parteilos) sei-
ne Kandidatur von der Unter-
stützung in einer neuen Ge-
meindevertretung abhängig
gemacht. „Derzeit machen
sich viele Leute Gedanken,
wie der Ortsfrieden wieder-
herzustellen ist“, sagteder61-
Jährige gestern in Zislow. Aus
zwei bisher zerstrittenen
Gruppenmüsse es eine Initia-
tive geben, welche die Fehde
in dem 200-Einwohner-Ort
am Plauer See endlich been-
denwill.Davonhängt auchab,
obZislowweiter selbstständig
bleibt.
EndeMaiwird inZislow,wie

überall, die Gemeindevertre-
tung und der ehrenamtliche
Bürgermeister neu gewählt.
Bis 12. März muss klar sein,

wer kandidiert, auch Albrecht
muss sich entscheiden. Erwar
nach dem Rücktritt des Vor-
gängers erst im Herbst 2018
neu gewählt worden.
Am 7. Februar war ein Brief

mitweißemPulver und einem
Zettel mit dem Wort „Anth-
rax“–- ein Milzbranderreger -
anAlbrecht geschicktworden.
Anwohner waren geschockt,
derOrtüber Stundenabgerie-
gelt.AmnächstenMorgenwar
klar, dass die Substanz nicht
gefährlich war. Albrecht hatte
das Bürgermeisteramt wieder
in Frage gestellt.
Die Polizei sucht nach dem

Absender, auch mögliche Zu-
sammenhänge mit ungeklär-
ten Bränden werden geprüft.
Eswirdwegen Störung des öf-
fentlichenFriedens durchAn-
drohung einer Straftat ermit-
telt. dpa

SCHWERIN Der
erste Sterne-
Koch Mecklen-
burg-Vorpom-
merns, Michael
Laumen, ist tot.

Der 68-Jährige starb überra-
schend am Sonntag, wie seine
Lebensgefährtin gestern mit-
teilte. Laumen hatte 1996 als
Küchenchef des Restaurants
„Ichweiß einHaus am See“ in
Krakow den ersten Michelin-
Stern in denNordosten geholt
– alsQuereinsteiger, denn von
Beruf war erMaschinenbauer.
Nach zehn Sternen kehrte

Laumen dem Hotel mit Res-
taurantdenRücken,dasermit
seiner Frau Ruth und Tochter
Petra König aufgebaut hatte.

Er versuchte sein Glück mit
einemGourmet-Restaurant in
Rostock, mit der Produktion
vonWürzölen, Senf und Essig
im Kloster Rühn und schließ-
lichalsHotelier im„Borgwart-
hof“SundhagenbeiStralsund.
Zuletzt war er beratend in

Schwerin im Restaurant „Pier
7“amSchwerinerSee tätig.An
seine früheren Erfolge konnte
Laumen, der 1994 mit seiner
Familie aus Krefeld nach
Mecklenburg gekommen war,
nichtmehr anknüpfen. InKra-
kow sorgte sein Nachfolger
RaikZeigner,denLaumenaus-
gebildet hatte, dafür, dass der
Michelin-Stern bis heute im
„Haus am See“ blieb. dpa
FOTO: MICHAEL H. MAX RAGWITZ

Unser Bildungsprojekt „Zeitung in der Schule“ startet in eine neue Runde / Gestern war Auftakt in Schwerin

VonWibke Niemeyer

SCHWERIN „Werviel liest, hat
laut Studien ein besseres All-
gemeinwissen, einen besseren
Wortschatz.WirmöchtenMe-
dienkompetenz früh fördern“,
sagte Chefredakteur Michael
Seidel gestern im Schweriner
Verlagshaus. Unsere Zeitung
hatte zum Auftakt des Zisch-
Projektes Lehrkräfte teilneh-
mender Schulen eingeladen.
Sie repräsentierten 350

Schulklassen von der Grund-
bis zur Berufsschule, dem
GymnasiumoderBerufskolleg
mit mehr als 7000 Schülern
aus MV und der Prignitz. Ab
dem 4. März werden sie für
drei Monate täglich mit den

Zeitungen ihrer Region belie-
fert.Neben InfosüberdasMe-
dienhaus, seine Produkte und
Arbeitsweisen bekamen die
Lehrer viele Anregungen zur
Arbeit mit der Zeitung in der
Schule. Martin Kaiser, Lehrer
an der Fritz-Reuter-Schule in
Zarrentin, kennt das Projekt
aus Hessen: „Kinder bekom-
men einen anderen Bezug zu
Medienundkriegeneineande-
re Form von Feedback bei ih-
renTexten–keineNoten, son-
dern, ob ein Artikel veröffent-
licht wird oder nicht.“
Auf ihrer Entdeckungsreise

lernendieSchüler, sich indem

Printmedium zu orientieren
und können sich auch selbst
als Reporter versuchen. „Das
bringt Abwechslung in den
Unterricht“, berichtet Stefa-
nieGladevonderecoleaGüst-
row. Die Texte werden auf der
Zisch-Seite, diemit Projektbe-
ginneinmalwöchentlichinder
Tageszeitung erscheint, veröf-
fentlicht. Da Zeitung aber
nicht nur auf Papier ihre Leser
erreicht, können teilnehmen-
de Klassen auch die E-Paper-
App kostenfrei nutzen.
Zisch wird von verschiede-

nen Wirtschaftspartnern un-
terstützt. In dieser Runde sind

das Edeka Nord und die Fir-
men Tief- und Kulturbau
(TuK)Schwerin sowieWarne-
münderBau.VongesunderEr-
nährung bis hin zur Baustelle
zum Anfassen bieten sie tolle
Recherche-Workshops für alle
Altersgruppen an.
„Wir möchten unsere Tür

für junge Menschen öffnen
und zeigen, wie modern wir
sind.SoräumenwirmitVorur-
teilengegenüberderArbeitauf
dem Bau auf“, begründen
Franziska Richert vonWarne-
münder Bau und Susann
SchöppvonTuKSchwerindas
Engagement.

Endlich wieder Zisch: Projektverantwortliche, Lehrkräfte und Sponsoren freuen sich auf die neue Runde. FOTO: WIBKE NIEMEYER
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„Wir kommen
(...) mit den
Mitarbeitern
von morgen
in Kontakt.“

Caren Schulze
Edeka Nord .. .........................................
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„Dass junge
Menschen Zu-
gang zuMedien
haben, das un-
terstützen wir.“

Franziska Richert
Warnemünder Bau .. .........................................
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„Wir möchten
junge Leute be-
geistern, etwas
Bleibendes zu
schaffen.“

Susann Schöpp
Tief- und Kulturbau Schwerin

Bürgermeister fordert
Rückendeckung ein

Erster Sterne-Koch
von MV gestorben

Medienkompetenz fördern
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WINDVORHERSAGE
West mit Stärke 3 bis 4,
Böen bis 5, an der Ost-
see im Mittel bis 5 und
Böen bis 6 oder 7 Beau-
fort. Aussichten für mor-
gen: Südwest bis West
3 bis 5, Böen bis 7.

UNSERE REGION
Nur vereinzelt kommt mal
die Sonne hervor. Häufig
halten sich dichte Wol-
ken. Sie bringen auch
örtlich etwas Regen. Die
Temperaturen steigen
auf 8 bis 10 Grad.

BIOWETTER
Viele Personen fühlen
sich zurzeit trotz ausrei-
chenden Schlafes müde
und schlapp. Das führt
häufig zu herabgesetzter
Konzentrations- und Lei-
stungsfähigkeit.

AUSSICHTEN
Morgen zeigt sich der
Himmel wolkenverhan-
gen, und immer mal
wieder fällt Regen oder
Nieselregen. Am Freitag
wird es im Tagesverlauf
wieder freundlicher.

VOR 100 JAHREN
Regenschauer, 7 Grad
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SCHNEEHÖHEN IN WINTERSPORTGEBIETEN
Lillehammer (N)
Braunlage (D)
Oberstdorf (D)
Zugspitze (D)
Chamonix (F)
Val-d’Isère (F)
Lech-Zürs (A)

Kitzbühel (A)
Obertauern (A)
Schladming (A)
Laax (CH)
Saas-Fee (CH)
Bruneck-Kronplatz (I)
Schnalstal (I)

70-80 cm
20-50 cm

40-220 cm
300-400 cm

50-220 cm
120-240 cm
190-240 cm

45-160 cm
260-320 cm

90-200 cm
100-360 cm

45-220 cm
20-50 cm

70-280 cm
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